
 
 

S a t z u n g 
 

zur Änderung der Satzung  
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)  

der Stadt Heidelberg 
 
Aufgrund der §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 581, ber. GBI. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04. Mai 
2009 (GBI. S. 185), der §§ 45 b, Abs. 4, 120 Abs. 1 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Januar 2005 (GBI. S. 219, ber. S. 404), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 14. Oktober 2008 (GBI. S. 338), sowie der §§ 2 und 9 des Kommu-
nalabgabengesetztes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 17. März 2005 (GBI. S. 206), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 04. Mai 2009 (GBI. S. 185), hat der Gemeinderat der Stadt 
Heidelberg am ……………. folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 

Art. 1 
Änderung der Abwassersatzung 

 
Die Satzung der Stadt Heidelberg über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 18. Dezember 
1980 (Heidelberg Amtsanzeiger vom 19.12.1980), zuletzt geändert durch Satzung vom 18. De-
zember 2008 (Heidelberger Stadtblatt vom 23.12.2008), wird wie folgt geändert: 
 
 
Nach § 3 Absatz 2 werden folgende Sätze angefügt: 
 
„Zu den öffentlichen Abwasseranlagen gehören nicht die Grundstücksentwässerungsanlagen 
mit den Anschlusskanälen. Die Anschlusskanäle gehören auch dann nicht zu den öffentlichen 
Abwasseranlagen, wenn und soweit sie im Bereich der öffentlichen Verkehrs- und Grünanlagen 
liegen.“ 
 
 
 
 

Art. 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.04.2010 in Kraft.  
 
Heidelberg, den …………..… 
 
 
 
 
................................................... 
Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister  
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